
 

 
 

Frau Landrätin 

Marion Dammann 
Mittwoch, 26. Oktober 2022 

 

Antrag Teilortsumfahrung Rümmingen 

 
Sehr geehrte Frau Dammann, 
wir beantragen 
 
1.) die Rücknahme des Planfeststellungsantrages gegenüber dem 

Regierungspräsidium durch den Landkreis. Alle Planungen sind damit 

einzustellen und die eingeplanten Haushaltsmittel sind zu streichen.  

 
2.) die Gemeinde Rümmingen wird darin unterstützt, alle Möglichkeiten zu 
nutzen, die Ortsdurchfahrt (Lörracher Straße) zu entschärfen (Tempo-30-
Zonen, Geh-/Fahrradwege etc.). Die Kreisverwaltung wird gebeten, eventuell 
notwendige Genehmigungen wohlwollend zu erteilen.   
 
 

Begründung: 
Die Teilortsumfahrung Rümmingen ist aus wirtschaftlichen, ökologischen und 
juristischen Gründen nicht mehr realisierbar. Eine etwaige Kosten-Nutzen-Analyse 
würde zu einem deutlichem Wert unter 1 führen. Der Verlust wertvoller 
landwirtschaftlicher Flächen (Bürginhof etc.), hoher Aufwand für Natur-/Lärm-
/Artenschutzmaßnahmen sind angesichts der strategischen Ziele des Landkreises 
nicht mehr vertretbar. Die Gemeinden des Kandertals haben darüber hinaus 
beschlossen, den motorisierten Individualverkehr zu reduzieren und dafür den ÖPNV 
und den Fuß- und Radverkehr auszubauen. Die knappen Haushaltsmittel und die 
vorhandenen begrenzten Planungsressourcen sind daher besser für eine nachhaltige 
Mobilität einzusetzen. 
 
Die Gemeinde Rümmingen kann von den Kreisverwaltungen darin unterstützt 
werden, die Ortsdurchfahrt durch geeignete Maßnahmen zu beruhigen. Hier sind 
noch nicht alle Möglichkeiten ausgeschöpft, die dazu beitragen, die Situation zu 
verbessern.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
Klaus Eberhardt             Prof. Dr. Bernd Martin 
Fraktionsvorsitzender   Stv. Fraktionsvorsitzender 

SPD Kreistagsfraktion Lörrach 


